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Kleine Anfrage 4053 
 
des Abgeordneten Hanns-Jörg Rohwedder   PIRATEN 
 
 
 
Wie steht es um die Sicherheit im Lager der 152 Castoren THTR/AVR in Jülich und 
dem anvisierten Transportziel Ahaus? 
 
 
 
Die Betriebsgenehmigung für das Zwischenlager in Jülich ist seit Jahren abgelaufen, es wird 
seitdem aufgrund von Anordnungen betrieben. Es liegt eine Räumungsanordnung vor. Zur-
zeit gilt die Option eines Transports von Jülich nach Ahaus als die wahrscheinlichste. Unbe-
kannt ist noch, wann das Jülicher Lager geräumt wird und wie es bis dahin um die Sicherheit 
dort sowie im zurzeit wahrscheinlichsten Zielort Ahaus steht. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
  
1. Welche kurzfristigen Schutzmaßnahmen wurden an den Zwischenlager-Standorten 

Jülich und Ahaus bezüglich gestiegener Terrorgefahren (Einwirkungen Dritter) 
durchgeführt, beantragt oder geplant? 
Falls dazu aus Sicherheitsgründen keine Auskunft gegeben werden darf, bitte ich um 
Auskunft, ob überhaupt weitere Schutzmaßnahmen getroffen, beantragt oder geplant 
wurden. 

 
2. Welche kurzfristigen Schutzmaßnahmen wurden in Jülich bezüglich der 

Erdbebengefahr durchgeführt, beantragt oder geplant? 
 
3. Wann ist mit dem Abschluss des Genehmigungsverfahrens zur Erweiterung des 

baulichen Schutzes des TBL Ahaus gegen Einwirkungen Dritter zu rechnen? 
 
 
 
Hanns-Jörg Rohwedder 
 


